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Zum 50. Partnerschaftsjubiläum bekommt Nordendorf Besuch von 43 Gästen aus der 

Partnergemeinde Biesles im französischen Departement Haute-Marne. „Mit einem 

großen Bürgerfest soll die Partnerschaft gefeiert und die Aufmerksamkeit in der 

Gemeinde bekommen, die es verdient“, beschreibt Nordendorfs Erster Bürgermeister 

Tobias Kunz die Intention des Festes. 

Das Bürgerfest wird das Highlight des Partnerschaftsbesuchs. Neben Auftritten von 

Kindern, wird es eine Hüpfburg, Kinderschminken und einen Luftballonkünstler für die 

Kleinen geben. Alt und Jung finden Platz im gemütlichen Zelt bei Kaffee und Kuchen. Ab 

15 Uhr wird eine in Nordendorf altbekannte Veranstaltung in neuem Gewand reaktiviert 

und für gute Stimmung sorgen. Beim „Nachmittag des Sports“ – bis Ende der 2000er Jahre 

organisierte des SV Nordendorf den „Abend des Sports“ – treten sechs Teams aus 

Nordendorf, Blankenburg und Biesles in Gaudi-Wettbewerben gegeneinander an. Als 

Spielfläche dient die abgesperrte Schäfflerstraße an der Schule, drum herum ist Platz für 

das Publikum. 

Abends gibt es leckere Schmankerl und Stimmung durch die regional bekannte Band 

S.O.S. Partyalarm.  

Gemeinsam mit seinen Stellvertretern, den Mitgliedern des Gemeinderats und der 

Interessengemeinschaft Biesles-Nordendorf unter dem Vorsitz von Estelle Oelgrey laufen 

seit Anfang des vergangenen Jahres die Überlegungen, Planungen und die Suche nach 

Gastfamilien. Die Resonanz im Dorf ist überaus gut. Alleine die Tischreservierungen 
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übertreffen unsere Erwartungen – wir stellen uns auf viele hundert Gäste ein. Stündlich 

kontrollieren sie ihre Wetter-Apps, die inzwischen einen sonnigen Tag bei rund 20 Grad 

erwarten lassen. 

Kunz betont, dass das Bürgerfest im Rahmen unseres Partnerschaftsbesuchs durch 

zahlreiche Sponsoren, die Gemeinde und den Deutsch-Französischen Bürgerfonds 

gefördert wird.  

Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finanziert Projekte, die die 

deutsch-französische Freundschaft und Europa in der Breite der Bevölkerung erlebbar 

machen. Er fördert eine Vielzahl an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und steht 

allen Akteuren der Zivilgesellschaft offen. 

Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutschland und Frankreich 

geschlossenen Vertrag von Aachen zurück und wurde im April 2020 errichtet. Er wird vom 

Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) umgesetzt und zu gleichen Teilen von der 

Bundesregierung und der französischen Regierung finanziert. 


